
Unter dem Motto der 

Weltgesundheitsorganisation

„Das Bewusstsein erhöhen – 

Risiken reduzieren:

Suizide und seelische Krankheiten”

Vom 9.10. bis 14.10.2006

Raum Offenburg und Kehl

Woche der 
seelischen Gesundheit

14. Oktober Samstag

9.30 – 15.00 Uhr Vorträge und Behandlungsmöglichkeiten 
der Erwachsenenpsychiatrie der 
Klinik an der Lindenhöhe 

9.30 – 12.30 Uhr Vorträge für Fachpublikum
■ Psychogene Anfälle – 

Konversion – Dissoziation:
Unterschiedliche Phänomene – 
ein gemeinsames Modell?
Dr. Gustav Wirtz, Offenburg

■ Suizidalität: 
Erkennen, Risikofaktoren und Therapie
PD Dr. Barbara Schneider, Frankfurt

■ Gewalt und Zwang in der 
Psychiatrie: Aktuelle Problemstellung 
für Klinik und Forschung
Prof. Dr. Tilmann Steinert, Ravensburg

13.00 – 15.00 Uhr Vorträge, Infostände, Behandlungsmög-
lichkeiten, Besichtigung einer Station
■ Depression

■ Schizophrenie

■ Angst
Klinik an der Lindenhöhe, 
Bertha-von-Suttner-Straße 1, Offenburg

18.30 – 20.00 Uhr Vernissage: „Wenn die Seele spricht”
Eröffnung durch 
PD Dr. Ulrich Frommberger
Künstler der Reha-Werkstatt 
stellen sich und ihre Werke vor
Klinik an der Lindenhöhe, 
Bertha-von-Suttner-Straße 1, Offenburg

13. Oktober Freitag

15.00 – 18.00 Uhr Infostände, Mitmachprogramm der 
begleitenden Therapien und Vorträge 
zu Behandlungsmöglichkeiten der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie der 
Klinik an der Lindenhöhe 

15.00 Uhr ■ Zugangsmöglichkeiten zur Klinik:
„Wie komme ich in die Klinik?”

15.45 Uhr ■ Essstörungen: Krankheitsbild und 
Behandlungsmöglichkeiten

16.30 Uhr ■ Diagnostik und Behandlung bei 
Kindern mit Teilleistungsschwächen

17.15 Uhr ■ Gameboy ohne Nintendo – 
sinnvolle Freizeitgestaltung als 
Grundstein der Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen 

Klinik an der Lindenhöhe, 
Bertha-von-Suttner-Straße 1, Offenburg

19.30 – 21.00 Uhr „Alkoholkrank – Betroffene und 
Angehörige berichten“
Anonyme Alkoholiker, Al-anon, 
Erwachsene Kinder von Alkoholikern
Klinik an der Lindenhöhe, 
Bertha-von-Suttner-Straße 1, Offenburg
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Unter der Beteiligung von:

Angehörigengruppe psychisch Kranker, Schutterwald  +++
Anonyme Alkoholiker, Offenburg  +++  Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Ortenau e.V., Offenburg  +++  Aufschrei,
Ortenauer Verein gegen sexuelle Gewalt an Kindern und
Erwachsenen e.V., Offenburg  +++  Badischer Landesver-
band für Prävention und Rehabilitation e.V., Renchen  +++
Caritasverband Offenburg e.V., Offenburg  +++  Diako-
nisches Werk im Ortenaukreis, Offenburg  +++  Gesellschaft
zur Förderung psychisch Kranker mbH, Offenburg  +++  
Klinik an der Lindenhöhe, Offenburg  +++  Landratsamt
Ortenaukreis, Dezernat für Bildung, Jugend, Soziales und
Arbeitsförderung, Offenburg  +++  Praxis Dres. med. Martin 
Teichert/Corinna Middendorf, Offenburg  +++  Schwer-
punktpraxis Ortenau, Offenburg  +++  Selbsthilfegruppe 
Al-anon, Offenburg  +++  Telefonseelsorge im Ortenaukreis
e.V., Offenburg  +++  Weißer Ring e.V., Offenburg

Beachten Sie bitte auch die Hinweise auf weitere 
Veranstaltungen zum Welttag für seelische Gesundheit 

im Ortenaukreis in der örtlichen Presse!

Weitere Informationen
Klinik an der Lindenhöhe
Bertha-von-Suttner-Straße 1
77654 Offenburg
Telefon 0781/9192-0

Programm

www.mediclin.de



18.00 – 19.00 Uhr Umgang und Zusammenleben mit 
psychisch erkrankten Menschen
„10 Leitlinien für Angehörige“
Klinik an der Lindenhöhe, 
Bertha-von-Suttner-Straße 1, Offenburg

„Psychopharmaka: Wie wirken sie? – 
Wie gehe ich damit um?“

19.00 – 21.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung 
„Selbsthilfe – selbstverständlich“
Stadthalle Kehl, 
Großherzog-Friedrich-Straße 19, Kehl

11. Oktober Mittwoch

14.00 – 19.00 Uhr Nachmittag der offenen Tür
14.30 Uhr Vortrag: „Unser ambulantes 

Behandlungskonzept bei ADHS”
Praxis Dres. med. Martin Teichert/ 
Corinna Middendorf
Wilhelmstraße 18,  Offenburg

19.00 – 21.30 Uhr Vortrag mit Diskussion: „Himmelhoch 
jauchzend – zu Tode betrübt" 
Behandlungsmöglichkeiten bei 
manisch-depressiven Störungen
Kurzvorträge:
■ Krankheits- und Störungsbilder

■ Medikamentöse Behandlungs-
möglichkeiten und ihre Grenzen

■ Psychoedukation bei bipolaren 
Störungen

■ Die Selbsthilfegruppe: 
„Zwischen den Polen”

Stadthalle Kehl, 
Großherzog-Friedrich-Straße 19, Kehl

19.30 – 22.30 Uhr Kinovorstellung: „A Beautiful Mind“
Mit anschließender Podiumsdiskussion
Drei-Könige-Film-Center, 
Metzgerstraße, Offenburg

Das Motto der Weltgesundheitsorganisation für den diesjährigen Tag
der seelischen Gesundheit „Bewusstsein erhöhen – Risiken reduzieren:
Suizide und seelische Krankheiten“ nehmen wir zum Anlass, Ihnen ein
umfassendes Programm vorzustellen. Die Institutionen informieren über
psychische Erkrankungen und deren professionelle Behandlungsmög-
lichkeiten sowie Angebote und Unterstützungsmöglichkeiten für Betroffe-
ne und deren Angehörige. 

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Woche mit Ihnen und laden Sie
herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.  

09. Oktober Montag

17.00 –18.00 Uhr Eröffnung und Vorstellung der
Woche der seelischen Gesundheit
Landratsamt „Großer Sitzungssaal“, 
Badstraße 20, Offenburg

10. Oktober Dienstag

9.30 – 11.30 Uhr Arbeitsweise der Tagesstätte und 
Informationen für psychisch Kranke
Tagesstätte Regenbogen, 
Okenstraße 12, Offenburg

10.00 – 14.00 Uhr Ambulante Dienste des 
Arbeitskreises Kehl stellen sich vor
Marktplatz in Kehl

15.30 – 18.30 Uhr Kurzfilm: „Jetzt hör doch mal zu.“
Sozialpsychiatrischer Dienst und 
Betreutes Wohnen für Offenburg-Umland 
Caritasverband, 
Okenstraße 26, Offenburg

16.00 – 19.00 Uhr Stigmatisierung bei psychischen 
Erkrankungen
Sozialpsychiatrischer Dienst und 
Betreutes Wohnen Offenburg 
Psychisch krank und Arbeitswelt
Integrationsfachdienst Offenburg 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband, 
Hauptstraße 58, Offenburg

„Es ist normal, verschieden zu sein.“

Sehr geehrte Damen und Herren,

auf der ganzen Welt, so auch in Deutschland, leiden sehr viele 
Menschen unter psychischen Erkrankungen. Die wenigsten sprechen
darüber, weil sie sich in der Öffentlichkeit häufig als abgestempelt 
und ausgegrenzt erleben. Gleichzeitig sind die meisten Menschen über
psychische Erkrankungen und deren Behandlung nicht, unzureichend
oder falsch informiert. 

Ich begrüße es, dass auch in diesem Jahr viele der im Ortenaukreis
sozialpsychiatrisch tätigen Institutionen sowohl aus dem Bereich des
Gesundheits- wie auch des Sozialwesens den Welttag für seelische
Gesundheit gemeinsam zum Anlass nehmen, um dieses Thema in viel-
fältiger Form den Menschen in unserem Landkreis näher zu bringen.

Im breiten Veranstaltungsangebot zeigt sich die große Vielfalt der
Erscheinungsformen psychischer Erkrankungen, ihre Behandlungsmög-
lichkeiten und sozialen Folgeerscheinungen sowie die damit verbunde-
nen Herausforderungen an alle Gruppen unserer Gesellschaft. Fachvor-
träge, Tage der offenen Tür, aber auch kreativ und kulturell geprägte
Veranstaltungen ermöglichen unterschiedliche Zugänge zu dieser
zutiefst menschlichen Welt der Verschiedenheit.

Die Schwerpunkte der Veranstaltungen liegen in den Raumschaften
Offenburg/Kehl und Lahr. Ich wünsche mir, dass sie auch darüber 
hinaus im Ortenaukreis auf reges Interesse stoßen und zum Abbau 
von Vorurteilen beitragen werden.

Klaus Brodbeck
Landrat

12. Oktober Donnerstag

9.00 – 17.30 Uhr Infostände
AWO, Caritas, Diakonisches Werk, 
Gesellschaft zur Förderung psychisch 
Kranker, Angehörigengruppe psychisch 
Kranker, Tagesstätte Regenbogen, Klinik 
an der Lindenhöhe
Pagode Offenburg Innenstadt

14.00 – 15.30 Uhr „Wenn ihre Schüler die 
Klinikschule besuchen…“
Klinik an der Lindenhöhe, 
Bertha-von-Suttner-Straße 1, Offenburg

14.00 – 17.00 Uhr Behandlungsangebote der Sucht-
beratungsstelle – neue Entwicklungen

Kurzvorträge mit Diskussion:
14.30 Uhr ■ Tagesklinik Ortenau der Fachklinik 

Haus Renchtal stellt sich vor

15.15 Uhr ■ Raucherentwöhnung: 
„In 6 Wochen Nichtraucher“ 

16.00 Uhr ■ Selbsthilfe – eine Betroffene berichtet 
Badischer Landesverband, 
Grabenallee 5, Offenburg

16.30 – 18.30 Uhr „Gewalt – Psychische Folgen”
Kurzvorträge:
■ Wie hilft der Weiße Ring 

Gewaltopfern?

■ Psychotrauma – Traumabehandlung

■ Rechtliche Hilfestellung für 
Opfer von Gewalttaten

■ Fragen zur Entschädigung  
von Gewaltopfern/
Opferentschädigungsgesetz

Klinik an der Lindenhöhe, 
Bertha-von-Suttner-Straße 1, Offenburg


